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Kreisliga Herren

TTV Widdelswehr II : SV Blau-Weiß Emden-Borssum IV 
Sonntag, 03.03.2024, 10:30 Uhr

Niederlage für den TTV Widdelswehr II in der Kreisliga Herren

Als Ingo Strubel sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Herren nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTV Widdelswehr II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTV Widdelswehr II meist auf verlorenem Posten,
denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Janßen, Gottschlich und Strubel, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Trotz Blitzstart verloren Haneborger / Müller ihr Spiel gegen Janßen / Gottschlich
letztlich in vier Sätzen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Kruse / Köhler letztlich parat, um
Saathoff / Strubel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 7:11, 8:11. Nach den
ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:2 an den Tisch. Zwischenzeitlich konnte Bernd Haneborger zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor wenig später die Partie gegen Hans-Peter Janßen, in dem er anhand der
Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 9:
11, 11:9, 9:11, 8:11. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Manfred
Müller versäumte es dann mit einem 7:11, 11:8, 11:13, 7:11 gegen Michael Saathoff, einen Punkt für
sein Team zu erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim
Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei
ihrer 1:3-Niederlage gegen Ingo Strubel konnte Almut Kruse daraufhin den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Horst Köhler dann die Begegnung mit 1:3 gegen Nils Gottschlich abgab und eine
Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 0:6. Bernd Haneborger hatte im Spiel gegen Michael Saathoff am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nicht so gut lief es wiederum für
Manfred Müller beim 8:11, 8:11, 10:12 gegen Hans-Peter Janßen, obwohl Manfred Müller auf dem
Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Nach diesem Einzel
steht Müller somit bei 14 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Janßen ein 6:2 ausweist. Keinen Zähler beisteuern konnte Almut Kruse im Spiel gegen Nils
Gottschlich, das 0:3 verloren ging. Damit hat Gottschlich nun ein 17:7 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 1:8. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ingo Strubel war wenig später
Horst Köhler, obwohl er alles gegeben hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Widdelswehr II am 09.03.2024 gegen den SV
Sportfreunde Larrelt um Wiedergutmachung, während die Gäste am 06.03.2024 gegen den FC
Schwarz-Weiß Loquard III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTV Widdelswehr II

Doppel: Haneborger / Müller 0:1, Kruse / Köhler 0:1 
Einzel: B. Haneborger 1:1, M. Müller 0:2, A. Kruse 0:2, H. Köhler 0:2 

 SV Blau-Weiß Emden-Borssum IV
Doppel: Janßen / Gottschlich 1:0, Saathoff / Strubel 1:0 
Einzel: M. Saathoff 1:1, H. Janßen 2:0, N. Gottschlich 2:0, I. Strubel 2:0


